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Tauchtauglichkeitsuntersuchung 

 

Die meisten Anbieter von Tauchkursen mit Flaschen verlangen ein ärztliches Attest in dem 

Tauchtauglichkeit bescheinigt werden soll. Dieses Attest dient dem Veranstalter zum 

Haftungsausschluss, falls gesundheitliche Störungen auftreten sollten. Deswegen kann ein 

solches Attest auch nicht „einfach nur so“ ausgestellt werden. 

Genaue Vorschriften, auf Grund welcher Kriterien eine Tauchtauglichkeitsbescheinigung 

ausgestellt werden darf, gibt es nicht. Es existieren aber Richtlinien der Gesellschaft für 

Tauch-und Überdruckmedizin. 

 

Die Untersuchung umfasst: 

- Anamnese (genaue Befragung zur Krankengeschichte) 

- körperliche Untersuchung von Augen, HNO-Bereich, Lunge, Herz-Kreislauf-Organ, 

Bauchorganen, Bewegungsapparat, zentrales/peripheres Nervensystem und Psyche 

- EKG 

- Lungenfunktion 

Dazu müssen eventuell auch mehrere Termine in der Praxis vereinbart werden. 

Werden auffällige Befunde erhoben können auch noch weitere Untersuchungen notwendig 

werden. 

 

Alle Untersuchungen müssen privat bezahlt werden, die gesetzlichen Krankenkassen 

kommen dafür nicht auf. Ungefähre Kosten laut GOÄ ( Gebührenordnung für Ärzte) wenn 

nur die Basisgebühr berechnet wird (Mindestgebühr): 

Beratung    GOÄ Nr. 1   Preis auf Anfrage 

Ganzkörperuntersuchung  GOÄ Nr. 8   Preis auf Anfrage 

EKG     GOÄ Nr. 651   Preis auf Anfrage 

Lungenfunktion/Spirometrie  GOÄ Nr. 605   Preis auf Anfrage 

Spirometrie/Flussvolumenkurve GOÄ Nr. 605a  Preis auf Anfrage 

Kurze Bescheinigung   GOÄ Nr. 70   Preis auf Anfrage 

                 ========== 

Summe:  Preis auf anfrage 

 

Tauglichkeitsktiterien für Freizeittaucher 

- Selbstständig schwimmfähig 

- Kommunikationsfähig 

- Mentale Reife, die Eigenverantwortlichkeit gewährleistet 

- Ausschluss von Leiden, die eine Bewusstseinstrübung oder Orientierungsstörung 

auslösen 

- Ausschluss von Leiden, deren Symptome leicht Panik auslösen 

- Ausschluss von Leiden, die ein Barotrauma verursachen können 

- Ausschluss von Leiden, die durch das Tauchen verschlimmert werden können 

(Zitiert nach:Tauchtauglichkeit Manual) 

 

 

Eine separate Rechnung wird Ihnen zugesendet!  


